
Ä2 Einführung einer klimagerechten EU-Umsatzsteuer

Antragsteller*in: Alexander Speed

Änderungsantrag zu A1

Von Zeile 1 bis 6:
Als EU wollen / müssen wir gesetzlich bis 2050 klimaneutral sein, als Land sogar bis 2045.

Eine EU-Umsatzsteuer auf besonders klimaschädliche Produkte unter Berücksichtigung der
Maslowschen Bedürfnispyramide löst mehrere Probleme gleichzeitig: Eine weitere Förderung der EU-
Integration, Stärkung der Haushalte durch direkte Steuereinnahmen und dabei trägt zur Lösung
wesentlicher Herausforderungen gleichzeitig bei: Ein weiterer Schritt in Richtung EU-Integration,
Stärkung der Haushaltseinnahmen durch zusätzliche direkte Steuereinnahmen und eine
Sanktionierung von besonders klimaschädlichem Einkaufsverhalten.

Von Zeile 13 bis 15:
die insbesondere dadurch geprägt sind, dass es ein sehr großes und vielfältiges Produktangebot für
viele Bedürfnisse gibt, aus denendem die Bürger*innen idealerweise informiert und souverän
auswählen können.

Von Zeile 27 bis 28 einfügen:
klimaschädliche Erfüllung von Individualbedürfnissen und Selbstverwirklichungsbedürfnissen einer
sehr wohlhabenden, kleinen Minderheit.
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